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Ziel: Der Kurs vermittelt Grundkenntnisse aus dem Bereich der Sprachwandelforschung. Im Mittelpunkt 

stehen die Gründe und die Arten des Sprachwandels (Analogie, phonologischer, lexikalischer, 

typologischer Sprachwandel, Grammatikalisierung). Studierende sollten verschiedene 

Sprachwandelphänomene verstehen und dieses Verstehen anwenden, indem sie Sprachwandelbeispiele 

aus europäischen und auch anderen Sprachen erklären. In der Analyse einzelner Beispiele sollten sie 

Zusammenhänge, Prinzipien und Strukturen erkennen. Im Rahmen der Diskussionen sollten sie ihr 

Wissen kombinieren und einen Blick in die Zukunft konstruieren bzw. wagen. 
kurzer Inhalt, was sollen die Studierenden erwerben 

Syllabus: 
1. Sprachwandelphänomene im Alltag erkennen und beobachten 
2. Verfall einer Sprache oder Sprachwandel? 
3. Linguistik sucht Hilfe bei Genetik und Archäologie 
4. Wer ist der Sieger? Eroberungen, Kulturkontakte, Wirtschaftskontakte verändern Sprachen 
5. Analogie oder das Schicksal von starken Verben 
6. Typologischer Sprachwandel oder woher kommt der Substantivartikel? 
7. Phonologischer Sprachwandel oder Ich hab dich lieb! 
8. Lexikalischer Sprachwandel oder täglich neue Wörter 
9. Grammatikalisierung oder wie entsteht so eine Struktur wie Perfekt? 
10. Einen Blick in die Zukunft wagen … 

 
Prüfung: schriftlich und mit folgenden Zielen: Prozesse, Phänomene, Situationen verstehen und an 
verschiedenen Sprachwandelbeispielen anwenden.  
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